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Chefsache: Herr SteinmaßI, was 

hat sich in den letzten zehn Jah­

ren beim Thema Aktien für den 

Anleger entscheidend geändert? 

]ürgen Steinmaßl: Der Anle­

ger ist ungeheuer flexibel gewor­

den. Er kann an einem Tag kau­

fen und verkaufen. Wenn er will 

und er kann sich die Börse oder 

die Handelszeiten aussuchen. 

Chefsache: Mehr Möglichkeiten 

bedeuten auch mehr Unwägbar­

keiten. Worauf sollte der Online­

Anleger achten? 

]ürgen Steinmaßl: Um ein 

Gefühl zu bekommen, sollte er 

sich zunächst an den Börsenspie­

len beteiligen oder eines der vie­

len kostenfreien Musterdepots 

nutzen. Die ersten Titel, sollten 

solche sein, mit denen er langfri­

stig nichts riskiert, etwa DAX­

Werte. Das Geld, das er investiert, 

sollte aber wirklich frei zur Verfü­

gung stehen. 

Chefsache: Sie sprechen auch 

vom Börsenfieber. Ist das nicht 

eher eine Krankheit? 

]ürgen Steinmaßl: Sobald Sie 

eine Aktie halten, sind Sie auto­

matisch am Geschehen interes­

sielt. Sie setzen sich viel intensiver 

mit Wil'tschaftsthemen und mit 

Politik auseinandeL~ Das meine 

ich damit. Ihr Leben bekommt 

eine neue aufregende Facette. 

Chefsache: Herr SteinmaßI, 

herzlichen Dank! 
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